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4.Beib1att B~ib1att zur Pa:rlamentskorres'Dondenz -. ' "~ .... __ .. ..... .. ........-.-... 3.November 1954 

239/J A n fra ,U 

der Abg. E ben b i oh 1 e r s Dro R e i m a. n n1 S t end e b ach 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr und verstaat1iohte Betriebe, 

betr.effend die Häufung VQn Verkehrsunfällen bei ~eJl Österreiohisohen :9undes­

bahnen. 

Im Gegensatz zu der früher gewohnten hundertprozentigen Sioherheit 

der österreichisohen Sohienenwege vergeht p:,aktisoh kein Jahr, in dem der :Bahn­

betri~b .nioht mehrere Todesopfer fordert~ Es sei an dieser Stelle nur ~n die 

Katastropnen von Langenwang und Hieflau erinnert. In diesem Jahr se~e~or a.l1em 

auch d~arwende1bahnunglüok vom 31.7. und dia jüngsten Katastrophen von Salz­

burg und Stookerau erwähnt. Es besteht kein Zweifel, dass gerade die 1etz~~e­
n~ten Unfälle das Vertrauen der Bevölkerung in die Sioherheit der öster­

reiobisohen Bundesba.hnen weitgehend ersohüt~ert haben~ Darüber hinaus sind die 

BUokwirkungen auf den Fremqenverkehr gar nioht abzusehen. Im Fa.lle der Karwen­

delbahn wurde ein Versohulden duroh Geriohtsurteil ausdrüoklioh festgestellt. 

Im Falle Stockerau hat die Tatbesta.ndsautnahme sohwere Materialmängel ergeben. 

Dies ist umso Ul;Lverständlioher, als n.1.r die Sioherheit des. Bahnbetriebes in 

Österreioh weit mehr Personal eingosetzt ist. als in den Bahnbetrieben anderer 

Länder. 
In Anbetraoht soloher sohwerwiegende7 porsone1ler und materieller 

Mängel richten die unterzeiohneten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für 

Verkehr und verstaatlichte Betriebe die 

!i....rt} .. ~! ... U..J!... : 

Was gede~t der Herr Bun.desministor zu tun, um einem wei terenAn­

steigen der Unfallziffe:r; beim Betrieb der ÖsterJ;'eioh1.schen Bundesbahnen vor­

zubeugen und das Vertrauen der Bahnbenützer in d.ie Sicherheit des Bahnverltehrs 

wieder~herzustellen? 
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